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B

ü
rg

e
rfra

g
e

stu
n

d
e

H
e

rr B
a

rte
l

T
ransporte durch den alten O

rtskern B
üssow

 für den W
indpark S

chönfeld; w
urde ext-

ra U
m

gehung von F
irm

a R
öw

er hergestellt, trotzdem
 fahren 50-80 %

 durch den O
rt

F
einstaub in der Luft, S

traß
e w

ird beschädigt
W

ann w
ird O

rtsdurchfahrt repariert?
W

elche W
iedergutm

achungen für die B
ürger B

üssow
s?

V
orschlag: M

eeting P
oint für die B

ürger, eventuell auf G
rundstück m

it „R
uine"

F
ra

u
 Z

ib
e

ll
w

ar vor 14 T
agen vor O

rt, E
nertrag hat sich bereits verpflichtet, bis E

nde O
ktober die

S
 1/19-19-2022-03

S
e

ite
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S
traße zu reparieren, A

bsprache, dass nicht durch den O
rt gefahren w

ird
H

err O
pitz, Firm

a E
N

E
R

TR
A

G
O

rtsum
gehung w

urde zur E
ntlastung der B

ürger gebaut, Firm
a V

estas w
urde zur

N
utzung angew

iesen; B
eschilderung w

ar m
angelhaft, w

urde korrigiert
w

arum
 dann die Transporte trotzdem

 durch den O
rt erfolgten sei unerklärlich;

M
eeting P

oint ist guter V
orschlag, w

urde bereits aufgegriffen, S
tadt, m

uss zustim
-

m
en, örtliche Tischler können V

orschtäge/A
ngebote m

achen

M
eeting P

oint soll als Them
a im

 nächsten B
auausschuss behandelt w

erden.

H
e

rr B
a

rte
lt

in B
üssow

 gibt es keinen G
las- und P

apiercontainer
V

e
ra

n
tw

. H
A

/O
A

H
e

rrT
im

m
hat Anfrage zum

 geplanten W
indfeld Penkun; 3 W

KA sollen w
egfallen; gibt G

erüchte,
dass sie w

oanders aufgestellt w
erden sollen, stim

m
t das?

F
ra

u
 Z

ib
e
ll

der S
tadt liegen hierzu keine Inform

ationen vor
H

err O
pitz, F

irm
a E

nertrag
m

om
entan P

rojekt in derA
ntragstellung, kann noch keine D

etails nennen, da es beim
A

m
t für R

aum
entw

icklung noch nicht durch ist
• am

 19.09.22 findet im
 S

aal S
om

m
ersdorf E

rörterungsterm
in zum

 W
indfeld G

runz statt

H
e
rrT

im
m

Konsum
 Am

 M
arkt lange geschlossen, auch w

egen Pennym
arkt; viele ältere Bürger

s
in

d
 n

ic
h

t m
o

b
il

gibt es Ideen der S
tadtvertretung, das G

eschäft am
 M

arkt w
iederzubeleben?

F
ra

u
 Z

ib
e

ll
vor C

orona gab es einen polnischen Interessenten, dann Lockdow
n und Einreisever-

bot, hat sich dann zurückgezogen
m

ehrere junge Leute angesprochen, aber keiner hat den M
ut, sich in diesen schw

ie-
rigen Zeiten selbständig zu m

achen
F

ra
u
 B

ö
s
e

Tourism
usverein w

äre bereit, die älteren Leute zum
 P

ennym
arkt zu fahren, diese

m
üssen sich zusam

m
enschließen und einen Term

in festlegen

H
e

rr B
a

rte
lt

hat V
orschlag zum

 E
nergiesparen; S

traßenlam
pen gehen in B

üssow
 um

 16:00 U
hr

an, kann später sein
F

ra
u

 Z
ib

e
ll

hat bereits m
it Firm

a M
azanke gesprochen

H
err G

rünberg
• G

rundsteuer G
eoportal; G

ärten als baureifes Land ausgew
iesen, kann S

tadt G
ut-

a
ch

te
ra

u
ssch

u
ss a

n
sch

re
ib

e
n
?

F
ra

u
 Z

ib
e
ll

vie
le

 K
o

rre
ktu

re
n

 e
rfo

rd
e

rlich
F

ra
u

 W
a

g
n

e
r

H
inw

eis Landw
irtschaft und G

rundverm
ögen

H
e
rr G

e
ig

e
r

K
ataster unterliegt dem

 Innenm
inisterium

S
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E
s so

ll K
o

n
ta

kt m
it d

e
m

 G
u

ta
ch

te
ra

u
ssch

u
ss a

u
fg

e
n

o
m

m
e

n
 w

e
rd

e
n

.
V

e
ra

n
tw

. L
ie

g
e

n
sch

a
fte

n

zu
 7

 B
e

sch
lu

ss ü
b

e
r d

ie
 A

u
fste

llu
n

g
 d

e
s vo

rh
a

b
e

n
b

e
zo

g
e

n
e

n
 B

e
b

a
u

u
n

g
sp

la
n

e
s N

r. 1
4

"S
o
n
d
e
rg

e
b
ie

t P
V

-F
re

iflä
ch

e
n
a
n
la

g
e
" d

e
r S

ta
d
t P

e
n
ku

n
G

em
arkung P

enkun, F
lur 2, F

lurstück 23/6 (tlw
.)

V
orlage: B

 V
/19-2022-663

F
ra

u
 G

ro
ß

jo
h
a
n
n
 n

im
m

t a
b
 2

0
:0

5
 U

h
r te

le
fo

n
isch

 a
n
 d

e
r S

itzu
n
g
 te

il. S
o
m

it e
rh

ö
h
t sich

d
ie

 A
n

za
h

l d
e

r stim
m

b
e

re
ch

tig
te

n
 M

itg
lie

d
e

r a
u

f 1
2

.

A
u
fg

ru
n
d
 d

e
s M

itw
irku

n
g
sve

rb
o
te

s §
 2

4
 K

V
 M

-V
 n

im
m

t H
e
rr N

iko
la

u
s im

 Z
u
sch

a
u
e
rb

e
-

re
ich

 P
la

tz. S
o

m
it ve

rrin
g

e
rt sich

 d
ie

 A
n

za
h

l d
e

r stim
m

b
e

re
ch

tig
te

n
 M

itg
lie

d
e

r a
u

f 1
1

.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

P
la

n
u
n
g
s
v
o
rh

a
b
e
n

N
ach dem

 Landesraum
entw

icklungsprogram
m

 M
ecklenburg-V

orpom
m

ern (LE
P

 M
-V

) ist im
Interesse des K

lim
aschutzes der w

eiteren R
eduzierung von T

reibhausgasen durch kom
plexe

U
m

setzung von M
aß

nahm
en, u.a. der N

utzung regenerativer E
nergien, R

echnung zu tragen.
N

ach den „H
inw

eisen für die raum
ordnerische B

ew
ertung und die baurechtliche B

eurteilung
- groß

flächige P
hotovoltaikanlagen im

 A
uß

enbereich" des Landes M
-V

 haben S
tandorte m

it
A

n
b
in

d
u
n
g
 a

n
 vo

rh
a
n
d
e
n
e
n
 S

ie
d
lu

n
g
sstru

ktu
re

n
 so

w
ie

 S
ta

n
d
o
rte

 im
 rä

u
m

lich
e
n
 Z

u
sa

m
m

e
n
-

h
a
n
g
 m

it vo
rh

a
n
d
e
n
e
n
 b

a
u
lich

e
n
 A

n
la

g
e
n
 P

rio
ritä

t.
D

ie
se

n
 K

rite
rie

n
 e

n
tsp

rich
t d

a
s P

la
n
g
e
b
ie

t vo
llu

m
fä

n
g
lich

.

D
ie G

rundsätze der R
aum

ordnung (V
orbehaltsgebiete nach LE

P
 M

-V
 und R

R
E

P
 und land-

w
irtschaftliche F

lächen m
it über 20 B

odenpunkten) w
erden berücksichtigt. E

s w
ird nicht in-

va
siv in

 d
ie

 vo
rh

a
n
d
e
n
e
n
 n

a
tu

rb
e
la

sse
n

e
n
 F

lä
ch

e
n
 e

in
g
e
g
riffe

n
 u

n
d
 so

m
it ke

in
e
 e

rh
e
b
lich

e
n

B
e
e
in

trä
ch

tig
u
n
g
e
n
 vo

n
 N

a
tu

r u
n
d
 U

m
w

e
lt ve

ru
rsa

ch
t.

D
a
s P

la
n
g
e
b
ie

t lie
g
t a

u
ß

e
rh

a
lb

 d
e
rA

u
ssch

lu
ssflä

ch
e
n
 u

n
d
 w

id
e
rsp

rich
t n

ich
t so

n
stig

e
n

R
e
c
h
ts

v
o
rs

c
h
rifte

n
.

T
e
c
h
n
is

c
h
e
 P

la
n
u
n
g

D
ie

 P
V

-M
o
d
u
le

 w
e
rd

e
n
 fre

is
te

h
e
n
d
 in

 R
e
ih

e
n
 a

u
f M

o
d
u
ltis

c
h
e
n
 m

o
n
tie

rt. D
ie

s
e
 T

is
c
h
e
 s

in
d

a
u
f G

e
ste

llp
fo

ste
n
 a

u
fg

e
b
a
u
t, d

ie
 in

 A
b
h
ä
n
g
ig

ke
it vo

n
 d

e
r B

o
d
e
n
b
e
sch

a
ffe

n
h
e
it ca

. 1
,5

 m
 b

is
2 m

 in den B
oden geram

m
t w

erden. D
ie G

esam
thöhe der A

nlage beträgt 3,5 m
 und der N

ei-
gungsw

inkel der M
odultische ca. 25°. D

er A
bstand der M

odulreihen ergibt sich aus der V
er-

m
e

id
u

n
g

 d
e

r V
e

rsch
a

ttu
n

g
.

A
u
f d

e
n
 G

rü
n
flä

ch
e
n
 zw

isch
e
n
 u

n
d
 u

n
te

r d
e
n
 M

o
d
u
le

n
 kö

n
n
e
n
 sich

 T
ie

re
 u

n
g
e
stö

rt b
e
w

e
g
e
n

u
n
d
 a

u
fh

a
lte

n
.

D
urch die A

ufstellung der P
V

-A
nlage parallel zur A

utobahn w
ird derA

utobahnlärm
 von den

aufgestellten M
odulen zum

 T
eil geschluckt. D

adurch w
ird die Lärm

belastung in R
ichtung

P
e
n
k
u
n
 v

e
rm

in
d
e
rt.

E
rfo

rd
e
rlic

h
k
e
it e

in
e
s
 B

e
b
a
u
u
n
c
js

p
la

n
e
s

D
ie

 P
V

-F
re

iflä
ch

e
n
a
n
la

g
e
n
 sin

d
 ke

in
e
 im

 A
u
ß

e
n
b
e
re

ich
 p

rivile
g
ie

rte
n
 V

o
rh

a
b
e
n
.

P
V

-F
reiflächenanlagpn, die in das öffentliche N

etz einspeisen, w
erden auch nicht von P

rivi-
legierungstatbeständen des § 35 A

bs. 1 N
r. 3 und 4 B

auG
B

 erfasst.
D

ie
 b

a
u
p
la

n
u
n
g
sre

ch
tlich

e
 Z

u
lä

ssig
ke

it vo
n
 P

V
-A

n
la

g
e
n
, d

ie
 im

 A
u
ß

e
n
b
e
re

ich
 a

ls se
lb

st-
ständige A

nlagen errichtet w
erden sollen (m

it A
usnahm

e auf D
eponien), erfordert som

it
grundsätzlich die A

ufstellung eines B
ebauungsplanes.
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D
er B

auausschuss em
pfiehlt, den G

eltungsbereich um
 das Flurstück 61/3 der Flur 2 in

der G
em

arkung P
enkun zu verringern im

 H
inblick auf eine m

ögliche E
rw

eiterung des
B

-P
la

n
-G

e
b

ie
te

s „P
e

n
ku

n
e

r H
ö

h
e

".

N
ach E

rfolg der B
eratung im

 B
au- und F

inanzausschuss w
ird em

pfohlen dem
 G

el-
tungsbereich ausschließ

lich auf dem
 F

lurstück 23/6 zuzustim
m

en.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
y
n

a
e

n
:

M
it der S

tadt P
enkun w

ird ein städtebaulicher V
ertrag (nach § 11 B

auG
B

) abgeschlossen.
D

er V
orhabenträger übernim

m
t alle anfallenden P

lanungskosten sow
ie K

osten für notw
endi-

ge G
utachten und für die E

rschließung. A
uch die K

osten für A
usgleichs- und E

rsatzm
aß-

nahm
en trägt der V

orhabenträger.
D

e
r S

ta
d
t P

e
n
ku

n
 e

n
tste

h
e
n
 ke

in
e
 K

o
ste

n
.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

H
e
rr R

a
d
a
n
t

> erläutert die B
eschlussvorlage und die E

m
pfehlung des B

auausschusses
• H

e
rr M

a
iw

a
ld

>
 s

e
n
s
ib

le
s
 T

h
e
m

a
> in den S

tädtebaulichen V
erträgen sollte geregelt sein, dass bestim

m
te S

achen
um

zusetzen sind, dadurch kann die A
kzeptanz gesteigert w

erden
> S

tadt sollte generelles V
orgehen besprechen, hlandlungsem

pfehlung
H

e
rr S

e
m

d
e
r

> A
nlagen sollten generell nur entlang der A

utobahn aufgestellt w
erden

H
e

rr R
o

th
e

> jeder A
ntrag sollte einzeln nach örtlichkeit behandelt w

erden
„G

artenw
eg" soll aus der B

eschlussvorlage genom
m

en w
erden

B
e

s
c
h

lu
s
s
:

1. D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließt die A

ufstellung des B
ebauungsplanes N

r. 14
„S

ondergebiet P
V

-F
reiflächenanlage" der S

tadt P
enkun.

D
as P

langebiet befindet sich in der G
em

arkung P
enkun, Flur 2, Flurstück 23/6 (tlw

.)
u
n
d
 u

m
fa

sst e
in

e
 F

lä
ch

e
 vo

n
 ca

. 2
0
,2

 h
a
.

E
s liegt südlich der A

utobahn A
11 und östlich der S

traße „A
m

 B
ahnhof" sow

ie nord-
w

estlich des D
eputantenbruchs und des G

artenw
egs.

D
er B

ebauungsplan hat das Ziel, die rechtsverbindlichen und planungsrechttichen
V

oraussetzungen zur E
rrichtung und zum

 B
etrieb einer P

V
-Freiflächenanlage zur

G
ew

innung von S
trom

 aus S
olarenergie zu schaffen. D

ie A
bgrenzung der B

auflächen
m

uss unter B
erücksichtigung der landw

irtschaftlichen und topografischen G
egeben-

heiten in A
bstim

m
ung m

it der S
tadt P

enkun erfolgen.

2. D
er Vorentw

urf ist zur frühzeitigen Beteiligung der Ö
ffentlichkeit gem

äß § 3 Abs. 1
B

auG
B

 öffentlich zur E
insichtnahm

e oder im
 R

ahm
en einer B

ürgerversam
m

lung aus-
zu

le
g

e
n

.

3. In einer frühzeitigen B
ehördenbeteiligung nach § 4 A

bs. 1 B
auG

B
 sind die B

ehörden
und sonstigen Träger öffentlicher B

elange, deren A
ufgabenbereiche durch die P

la-
nung berührt w

erden, zu unterrichten und zur S
tellungnahm

e aufzufordern.

4. D
er B

eschluss ist gem
. § 2 A

bs. 1 B
auG

B
 ortsüblich bekannt zu m

achen.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 7
 N

e
in

: 2
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 2
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H
e

rr N
iko

la
u

s n
im

m
t w

ie
d

e
r a

n
 d

e
r S

itzu
n

g
 te

il. S
o

m
it e

rh
ö

h
t sich

 d
ie

 A
n

za
h

l d
e

r
stim

m
b

e
re

ch
tig

te
n

 M
itg

lie
d

e
r a

u
f 1

2
.

zu
 8

 B
e

sch
lu

ss ü
b

e
r d

ie
 A

u
fste

llu
n

g
 d

e
s vo

rh
a

b
e

n
b

e
zo

g
e

n
e

n
 B

e
b

a
u

u
n

g
sp

la
n

e
s N

r. 1
5

"S
o

la
rp

a
rk P

e
n

ku
n

" d
e

r S
ta

d
t P

e
n

ku
n

G
em

arkung P
enkun, F

lur 1 F
lurstück 18/8 (tlw

.) und 20/2 (tlw
.)

V
o

rla
g

e
: B

V
/1

9
-2

0
2

2
-6

6
4

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

P
hotovoltaik-F

reiflächenanlagen gelten nicht als bauplanungsrechtlich privilegierte A
uß

enbe-
reichsvorhaben im

 S
inne von § 35 A

bs. 1 B
auG

B
. Z

ur S
chaffung der bauplanungsrechtlichen

Z
ulassungsvoraussetzungen („B

aurecht") ist som
it die A

ufstellung eines B
ebauungsplanes

im
 S

in
n

e
 vo

n
 §

 3
0

 B
a

u
G

B
 e

rfo
rd

e
rlich

.

G
eplant ist die E

rrichtung und der B
etrieb einer F

reiflächenphotovoltaikanlage zur E
rzeugung

v
o
n
 u

m
w

e
ltfre

u
n
d
lic

h
e
m

 S
tro

m
.

D
er B

ebauungsplan um
fasst vorhaben, die dem

 K
lim

aw
andel entgegenw

irken, indem
 der

A
u
ssto

ß
 a

n
 C

0
2
 ve

rrin
g
e
rt w

ird
, d

e
r m

it d
e
r E

rze
u
g
u
n
g
 vo

n
 E

n
e
rg

ie
 a

u
s fo

ssile
n
 E

n
e
rg

ie
trä

-
g
e
rn

 ve
rb

u
n
d
e
n
 ist. D

a
m

it ist d
e
r B

e
b
a
u
u
n
g
sp

la
n
 fü

r d
a
s G

e
m

e
in

w
o
h
l n

ich
t n

u
r fö

rd
e
rlich

,
n
ü
tzlich

 o
d
e
r d

ie
n
lich

, e
s b

e
ste

h
t vie

lm
e
h
r e

in
 d

ire
kte

s ö
ffe

n
tlich

e
s In

te
re

sse
 a

n
 d

e
r E

rrich
-

tu
n
g
 d

e
r im

 G
e
ltu

n
g
sb

e
re

ich
 g

e
p
la

n
te

n
 S

o
la

ra
n
la

g
e
n
.

D
er B

ebauungsplan trägt dazu bei, die nach dem
 E

rneuerbare-E
nergien-G

esetz (E
E

G
 2021)

ve
rfo

lg
te

n
 Z

ie
le

 zu
 e

rre
ich

e
n
. Z

ie
l d

ie
se

s G
e
se

tze
s ist e

s, d
e
n
 A

n
te

il d
e
s a

u
s e

rn
e
u
e
rb

a
re

n
E

n
e
rg

ie
n
 e

rze
u
g
te

n
 S

tro
m

s a
u
f 6

5
 %

 im
 Ja

h
r 2

0
3
0
 zu

 ste
ig

e
rn

. D
e
s W

e
ite

re
n
 so

ll vo
r d

e
m

Jahr 2050 der gesam
te S

trom
, der in D

eutschland erzeugt oder verbraucht w
ird, treibhaus-

n
e

u
tra

l e
rze

u
g

t w
e

rd
e

n
.

D
ie

 W
a
ttm

a
n
u
fa

ctu
r G

m
b
h
l &

 C
o
.K

G
 ist b

e
stre

b
t, N

a
tu

rrä
u
m

e
 so

 sch
o
n
e
n
d
 w

ie
 m

ö
g
lich

 zu
n
u
tze

n
. M

it H
ilfe

 vo
n
 in

n
o
va

tive
n
 ö

ko
lo

g
isch

e
n
 K

o
n
ze

p
te

n
 so

ll e
in

 n
a
ch

h
a
ltig

e
s, g

e
n
e
h
m

i-
gungsfähiges und profitables E

nergieprojekt im
 E

inklang m
it der U

m
gebung erm

öglicht w
er-

d
e
n
. M

it e
in

e
m

 e
n
tsp

re
ch

e
n
d
e
n
 F

lä
ch

e
n
m

a
n
a
g
e
m

e
n
t u

n
d
 rü

cksich
tsvo

lle
m

 A
n
la

g
e
n
b
a
u

ka
n
n
 d

ie
 B

io
d
ive

rsitä
t a

u
f d

e
n
 F

lä
ch

e
n
 g

e
fö

rd
e
rt w

e
rd

e
n
.

D
e

r B
a

u
a

u
ssch

u
ss e

m
p

fie
h

lt, d
e

m
 B

e
sch

lu
ssvo

rsch
la

g
 zu

zu
stim

m
e

n
.

N
a
ch

 B
e
ra

tu
n
g
 im

 F
in

a
n
za

u
ssch

u
ss fa

n
d
 e

in
e
 A

b
stim

m
u
n
g
 zu

m
 T

h
e
m

a
 S

o
la

r sta
tt.

D
a

n
a

ch
 w

u
rd

e
 d

u
rch

 d
e

n
 F

in
a

n
za

u
ssch

u
ss d

ie
 Z

u
stim

m
u

n
g

 zu
r B

e
sch

lu
ssvo

rla
g

e
e
m

p
fo

h
le

n
.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

D
e
r B

a
u
a
u
ssch

u
ssvo

rsitze
n
d
e
, H

e
rr R

a
d
a
n
t, e

rlä
u
te

rt d
ie

 B
e
sch

lu
ssvo

rla
g
e
.

E
s handelt sich um

 eine privilegierte F
läche entlang der A

utobahn. D
er B

au- und F
inanzaus-

sch
u

ss e
m

p
fe

h
le

n
 d

e
r B

e
sch

lu
ssvo

rla
g

e
 zu

zu
stim

m
e

n
.

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

1
. D

ie
 S

ta
d

tve
rtre

tu
n

g
 P

e
n

ku
n

 b
e

sch
lie

ß
t d

ie
 A

u
fste

llu
n

g
 d

e
s vo

rh
a
b

e
n

b
e
zo

g
e

n
e
n

 B
e

-
bauungsplanes N

r. 15 „S
olarpark P

enkun" der S
tadt P

enkun. Z
iel der P

lanung ist die
E

rrich
tu

n
g
 u

n
d
 d

e
r B

e
trie

b
 e

in
e
r F

re
iflä

ch
e
n
p
h
o
to

vo
lta

ika
n
la

g
e
 zu

r E
rze

u
g
u
n
g
 vo

n
E

le
ktro

e
n
e
rg

ie
 a

u
s e

rn
e
u
e
rb

a
re

n
 Q

u
e
lle

n
 (S

o
la

rstra
h
lu

n
g
).

D
er räum

liche G
eltungsbereich erstreckt sich auf die F

lurstücke 18/8 (tlw
.) und 20/2

(tlw
.) der F

lur 1 in der G
em

arkung P
enkun und ist in der A

nlage dargestellt. E
r befin-

d
e
t s

ic
h
 s

ü
d
lic

h
 d

e
r A

u
to

b
a
h
n
 A

1
1
 u

n
d
 s

ü
d
w

e
s
tlic

h
 d

e
r O

rts
c
h
a
ft P

e
n
k
u
n
.

S
l/1

9
-1

9
-2

0
2
2
-0

3
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e
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2. Die Verwaltung wird erm
ächtigt, die frühzeitige Unterrichtung der Ö

ffentlichkeit nach §
3 A

bs. 1 B
auG

B
 durch öffentliche A

uslegung oder im
 R

ahm
en einer öffentlichen B

ür-
gerversam

m
lung sow

ie die frühzeitige B
eteiligung der B

ehörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher B

elange gem
. § 4 A

bs. 1 B
auG

B
 durchzuführen.

3. D
er A

ufstellungsbeschluss ist gem
. § 2 A

bs. 1 B
auG

B
 ortsüblich bekannt zu m

achen.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a
: 1

0
 N

e
in

: 0
E

nthaltungen: 2

zu 9 Beschluss über die Erste Satzung zur Änderung der G
ebührensatzung über das

F
riedhofs-und B

estattungsw
esen

V
orlage: B

V
/19-2022-686

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
Aufgrund der Fertigstellung der Liegeplatte für das halbanonym

e G
rabfeld auf dem

 Friedhof
Storkow

 soll festgelegt w
erden, dass die Liegeplatten durch die Friedhofsverw

altung beauf-
tragt w

erden. D
ie U

m
legung der K

osten ist die F
olge.

V
orgeschlagen w

ird, der E
rsten S

atzungsänderung zuzustim
m

en.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
ke

in
e

, d
a

 d
ie

 G
e

b
ü

h
r in

 H
ö

h
e

 vo
n

 7
0

0
,0

0
 €

 b
e

ib
e

h
a

lte
n

 w
ird

.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

Frau Zibell erläutert die Beschlussvorlage und teilt m
it, dass die Platten einheitlich eingekauft

w
urden. Ein anonym

es G
rabfeld in Penkun w

ird dem
nächst im

 Bauausschuss them
atisiert.

H
err Klänham

m
er w

eist darauf hin, dass die 700,00 € auch in Zukunft kostendeckend sein
m

ü
s
s
e

n
.

B
e

s
c
h

lu
s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließt die E

rste S
atzung zur Ä

nderung der G
ebührensat-

zung über das Friedhofs-und B
estattungsw

esen.

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 1
1

 N
e

in
: 0

 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 1

zu 10 B
eschluss über die E

rste S
atzung zur Ä

nderung der S
atzung über das Friedhofs-

und B
estattungsw

esen
V

orlage: B
V

/19-2022-687

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
M

it Fertigstellung der Liegeplatte auf dem
 halbanonym

en U
rnenfeld auf dem

 Friedhof
S

torkow
 soll festgelegt w

erden, dass der G
rabschm

uck nur saisonal erfolgen soll.
B

estim
m

t w
ird im

 § 9 P
unkt 6a. die G

röße der Liegeplatte m
it einem

 einheitlichen M
aß von

50cm
x40cm

 x 3-4 cm
 m

it Inschrift farbig getönt sow
ie V

or-und N
achnam

e, G
eburts-und

S
te

rb
e

ja
h

r.
V

orgeschlagen w
ird, der E

rsten S
atzungsänderung zuzustim

m
en.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
m

k
e

in
e

D
is

k
u

s
s
io

n
:

k
e
in

e

S
l/19-19-2022-03

S
e
ite

: 1
0
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B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließt die E

rste S
atzung zur Ä

nderung der S
atzung über

d
a

s F
rie

d
h

o
fs-u

n
d

 B
e

sta
ttu

n
g

sw
e

se
n

.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a
: 1

1
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 1

z
u
 1

1
 A

n
n
a
h
m

e
 v

o
n
 S

p
e
n
d
e
n
 2

0
2
2

V
orlage: B

V
/19-2022-695

S
a
c
h
y
e
rh

a
it

F
o
lg

e
n
d
e
 S

p
e
n
d
e
n
 sin

d
 im

 A
m

t L
ö
ckn

itz-P
e
n
ku

n
 e

in
g
e
g
a
n
g
e
n
:

3
1
.0

5
.2

0
2
2
 N

A
W

A
R

O
 B

io
E

n
e
rg

ie
 P

a
rk K

la
rse

e
 G

m
b
H

 2
5
0
,0

0
 €

3
1
.0

5
.2

0
2

2
 N

A
W

A
R

O
 B

io
E

n
e

rg
ie

 P
a

rk K
la

rse
e

 G
m

b
H

 2
5

0
,0

0
 €

D
ie S

penden sind zw
eckgebunden und sollen jew

eils für den kulturellen B
ereich im

 O
rtsteil

R
a
d
e
w

itz u
n
d
 W

o
llin

-F
rie

d
e
fe

ld
 e

in
g
e
se

tzt w
e
rd

e
n
.

S
om

it sind die S
penden gem

äß
 § 52 A

bs. 2 N
r. 5 A

bgabenordnung gem
einnützig und spen-

d
e
n
fä

h
ig

.

Laut § 44 A
bs. 4 K

om
m

unalverfassung M
V

 entscheidet die S
tadtvertretung über die A

nnah-
m

e
 vo

n
 S

p
e

n
d

e
n

.

A
uf der G

rundlage des § 39 A
bs. 3 K

V
 M

V
 hat die B

ürgerm
eisterin die A

nnahm
e der S

pen-
d
e
n
 vo

rw
e
g
g
e
n
o
m

m
e
n
. A

u
fg

ru
n
d
 d

e
r B

e
sch

lu
ssu

n
fä

h
ig

ke
it a

u
f d

e
r S

itzu
n
g
 a

m
 0

6
.0

7
.2

0
2
2

m
achte sich die V

orw
egnähm

e durch die B
ürgerm

eisterin erforderlich.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie S

tadtvertretung bestätigt die E
ntscheidung zur V

orw
egnähm

e der A
nnahm

e für die ein-
g
e
g
a
n
g
e
n
e
n
 S

p
e
n
d
e
n
 in

 H
ö
h
e
 vo

n
 5

0
0
,0

0
 €

 g
e
m

ä
ß

 §
 4

4
 A

b
sa

tz 4
 K

o
m

m
u
n
a
lve

rfa
ssu

n
g

M
-V

.

A
b
s
tim

m
u
n
fls

e
rg

e
b
n
is

:

J
a

: 1
2

 N
e

in
: 0

 E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

z
u
 1

2
 A

n
n
a
h
m

e
 v

o
n
 S

p
e
n
d
e
n
 2

0
2
2

V
orlage: B

V
/19-2022-720

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

F
o
lg

e
n
d
e
 S

p
e
n
d
e
n
 sin

d
 im

 A
m

t L
ö
ckn

itz-P
e
n
ku

n
 e

in
g
e
g
a
n
g
e
n
:

2
7

.0
7

.2
0

2
2

0
1

.0
8

.2
0

2
2

0
2

.0
8

.2
0

2
2

0
3

.0
8

.2
0

2
2

F
rid

e
rik

e
 H

e
iz

m
a
n
n
,

S
to

ffe
n

 H
e

iz
m

a
n

n
 1

0
0

,0
0

 €

H
a
rtm

u
t u

n
d
 E

lk
e
 P

flu
g
 2

5
0
,0

0
 €

K
a

rl E
d

m
u

n
d

 G
e

ig
e

r 3
0

0
,0

0
 €

M
ic

h
a

e
l W

e
iß

 1
0

0
,0

0
 €

S
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1
0
.0

8
.2

0
2
2

1
0
.0

8
.2

0
2
2

1
0
.0

8
.2

0
2
2

1
0
.0

8
.2

0
2
2

1
5
.0

8
.2

0
2
2

H
e

rm
a

n
n

 Z
a

s
tro

w

M
ik

e
 Z

a
s
tro

w

L
a

rs
 Z

a
s
tro

w

D
a

n
a

 Z
a

s
tro

w

J
e

n
s
 S

c
h

rö
d

e
r

1
0

0
,0

0
 €

1
0

0
,0

0
 €

1
0

0
,0

0
 €

1
0

0
,0

0
 €

5
0
,0

0
 €

D
ie S

penden sind zw
eckgebunden und sollen für die C

P
O

-V
eranstaltung in W

ollin eingesetzt
w

e
rd

e
n
.

S
om

it sind die S
penden gem

äß
 § 52 A

bs. 2 N
r. 5 A

bgabenordnung gem
einnützig und spen-

d
e
n
fä

h
ig

.

Laut § 44 A
bs. 4 K

om
m

unalverfassung M
V

 entscheidet die S
tadtvertretung über die A

nnah-
m

e von S
penden.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e

s
c
h

lu
s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t die A
nnahm

e der eingegangenen S
penden in H

öhe
von 1.200,00 € gem

äß
 § 44 A

bsatz 4 K
om

m
unalverfassung M

-V
.

A
b
s
tim

m
u
n
a
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a
: 1

2
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu
 1

3
 A

u
sü

b
u
n
g
 d

e
s g

e
se

tzlich
e
n
 V

o
rka

u
fsre

ch
ts

V
orlage: B

V
/19-2022-714

A
ufgrund des M

itw
irkungsverbotes (gem

äß
 § 24 K

V
 M

V
) nim

m
t H

err N
ikolaus nicht an

der D
iskussion teil. D

ie Z
ahl der stim

m
berechtigten M

itglieder verringert sich auf 11.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
ie S

tadt P
enkun m

öchte ihr gesetzliches V
orkaufsrecht für die Flurstücke 16/4, 16/5 und

16/7 der F
lur 2 in der G

em
arkung P

enkun ausüben.
B

e
i d

e
n
 F

lu
rstü

cke
n
 h

a
n
d
e
lt e

s sich
 la

u
t K

a
ta

ste
r u

m
 S

tra
ß

e
n
 ve

rke
h
rsflä

ch
e
n
, ü

b
e
r d

ie
 te

il-
w

eise der R
adw

eg stadtausw
ärts R

ichtung W
ollin führt.

D
ie F

lurstücke w
aren bisher in privatem

 E
igentum

, w
urden nun privat verkauft und im

 Z
uge

des gesetzlichen V
orkaufsrechts hat die S

tadt von dem
 V

erkauf erfahren. D
ie S

tadt w
ürde

als K
äufer in den K

aufvertrag U
V

Z
-N

r. 538/2022 vom
 02.05.2022 einsteigen. D

er K
aufpreis

m
uss errechnet w

erden, da in dem
 K

aufvertrag m
ehrere F

lurstücke veräuß
ert w

erden. D
er

W
ert der betroffenen G

rundstücke (G
em

einbedarfsflächen = ca. 25%
 vom

 B
aulandpreis)

liegt bei ca. 4.612,25 €.
D

ie Landesstraß
e sow

ie der straß
enbegleitende R

adw
eg w

ird dem
 Landkreis V

G
 als S

tra-
ß

enbaulastträger zugeordnet.

D
a es sich bei dem

 R
adw

eg um
 A

uß
enbereich im

 S
inne des § 34 B

auG
B

 und zusätzlich um
den F

ernradw
eg „O

der-N
eiß

e-R
adw

eg" handelt, ist die einzig denkbare R
echtsgrundlage für

die V
orkaufsrechtsausübung § 24 A

bs. 1 N
r. 8 b B

auG
B

.
D

a
n

a
ch

 h
e

iß
t e

s:

S
l/1

9
-1

9
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0
2
2
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„(1) D
er G

em
einde steht ein V

orkaufsrecht zu beim
 K

auf von G
rundstücken

8. in G
ebieten nach den §§ 30, 33 oder 34, w

enn
b) die baulichen A

nlagen einen M
issstand im

 S
inne des §177 A

bsatz 2 auf-
w

eisen und die G
rundstücke dadurch erhebliche nachteilige A

usw
irkungen

a
u
f d

a
s so

zia
le

 o
d
e
r stä

d
te

b
a
u
lich

e
 U

m
fe

ld
 a

u
fw

e
ise

n
, in

sb
e
so

n
d
e
re

 d
u
rch

 ih
-

ren beiulichen Z
ustand oder ihre der öffentlichen S

icherheit und O
rdnung w

i-
d
e
rsp

re
ch

e
n
d
e
n
 N

u
tzu

n
g
."

W
eil jedoch allein der G

em
einde ein V

orkaufsrecht zusteht, em
pfiehlt das B

auam
t, das V

or-
kaufsrecht für einen D

ritten (hier der Landkreis V
G

) nicht auszuüben. D
ie M

öglichkeit auf
tatsächliche A

usübung des V
orkaufsrechts w

ird als sehr gering eingeschätzt.

Z
udem

 m
uss aufgrund der öffentlichen W

idm
ung des W

eges laut § 19 S
traß

en- und W
ege-

gesetz M
-V

 zw
ingend der E

rhalt des G
ehw

eges unabhängig von den E
igentum

sverhältnis-
se

n
 g

e
sich

e
rt w

e
rd

e
n

.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:

D
ie hlöhe der K

osten ergibt sich aus dem
 K

aufvertrag, der m
it B

eschluss beim
 N

otariat ange-
fo

rd
e

rt w
ird

.
E

ine V
eranschlagung im

 H
aushalt der S

tadt ist nicht gegeben.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

F
ra

u
 Z

ib
e

ll e
rlä

u
te

rt d
e

n
 S

a
ch

ve
rh

a
lt u

n
d

 e
rklä

rt, d
a

ss d
e

r L
a

n
d

kre
is h

a
n

d
e

ln
 m

u
ss, d

a
 d

ie
restlichen F

lächen auch E
igentum

 des Landkreises sind.

B
e
s
c
h
ly

s
s
:

D
ie S

tadt P
enkun beschließ

t die A
usübung ihres gesetzlichen V

orkaufsrechts für folgende
F

lä
c
h
e
n
:

G
e

m
a

rku
n

g
:

F
lu

r:
F

lu
rs

tü
c
k
e

:
G

rö
ß

e
:

L
a
g
e
:

P
e
n
k
u
n

21
6
/4

 , 1
6
/5

 , 1
6

/7
4
m

2
 , 9

5
m

2
 , 8

7
2
m

2
A

m
 B

a
h

n
h

o
f

D
ie S

tadt trägt alle m
it dem

 K
aufvertrag verbundenen K

osten.

E
s e

rfo
lg

t ke
in

e
 B

e
sch

lu
ssfa

ssu
n
g
.

H
e
rr N

iko
la

u
s n

im
m

t w
ie

d
e
r vo

llstä
n
d
ig

 a
n
 d

e
r S

itzu
n
g
 te

il. D
ie

 Z
a
h
l d

e
r stim

m
b
e
re

ch
-

tig
te

n
 M

itg
lie

d
e
r e

rh
ö
h
t sich

 a
u
f 1

2
.

zu 14 V
ereinbarung zum

 D
orfresidenz-P

rojekt im
 K

om
m

unalverbund R
andow

plateau
V

orlage: B
V

/19-2022-719

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
E

s liegen zw
ei V

ereinbarungen zum
 D

orfresidenz-P
rojekt im

 K
om

m
unalverbund R

andow
pla-

teau vor. D
iese V

ereinbarungen soll zw
ischen dem

 S
chloss B

röllin e.V
./ K

ulturlandbüro
U

ecker-R
andow

 und der S
tadt P

enkun geschlossen w
erden.

D
as K

ulturlandbüro führt eine D
orfresidenz in den 4 K

om
m

unen des R
andow

plateaus
(G

lasow
, K

rackow
, G

ram
bow

 und P
enkun) durch.

A
uf B

asis der V
orausw

ahl durch eine F
achjury und der E

ntscheidung durch eine O
rtsjury hat

sich das R
andow

plateau für das P
rojekt „D

as F
est -T

anz auf dem
 R

andow
plateau" ent-

s
c
h
ie

d
e
n
.

D
ie 3 K

ünstlerinnen w
erden für die Z

eiträum
e des P

rojekts im
 R

andow
plateau leben, partizi-

S
l/1

9
-1

9
-2

0
2

2
-0

3
S

e
ite

: 1
3

/1
4



pativ künstlerisch m
it den B

ew
ohnern arbeiten.

Folgende V
erantw

ortlichkeiten ergeben sich dadurch für die S
tadt P

enkun:
B

enennung eines A
nsprechpartners in der S

tadt P
enkun für das K

ulturlandbüro
B

ereitstellung von W
ohn- und A

rbeitsräum
en für die K

ünstlerin im
 R

andow
plateau auf

e
ig

e
n

e
 K

o
ste

n
P

lanung, O
rganisation und U

m
setzung der m

it den K
ünstlerinnen vereinbarten V

or-
haben auf eigene K

osten, insofern nicht anderw
eitig schriftlich vereinbart bzw

. budge-
tie

rt w
u

rd
e

S
tellung der R

äum
lichkeiten, technische und personelle B

etreuung für V
eranstaltun-

gen und W
orkshops im

 R
ahm

en des P
rojekts und Ü

bernahm
e der K

osten, insofern
nicht anderw

eitig schriftlich vereinbart bzw
. budgetiert w

urde
Abstim

m
ung der Kom

m
unikation m

it der Presse- und Ö
ffentlichkeitsarbeit des Kultur-

la
n
d
b
ü
ro

s

D
is

k
u

s
s
io

n
:

H
err G

rünberg erläutert:
>

 k
e

in
e

r w
u

s
s
te

 B
e

s
c
h

e
id

> am
 16.08.22 T

erm
in im

 S
chloss, V

orstellung P
rojekt

> A
ufführung Tanztheater eventuell in Lebehn am

 S
chloss

> K
ooperationsvertrag - B

eschlussvorlage w
urde konkretisiert

>
 P

rojekt sollte nicht blockiert w
erden

F
ra

u
 Z

ib
e
ll:

> erste E
ntw

urf des V
ertrages nicht optim

al bezüglich Ü
bernahm

e der K
osten

>
 erfolgte K

onkretisierung
> P

roberäum
e w

erden von der S
tadt gestellt, eventuell können B

etriebskosten
abgerechnet w

erden
>

 K
ünstlerinnen kom

m
en einm

al w
öchentlich an die S

chule zur T
anz-A

G
>

 ve
rlie

st ü
b

e
ra

rb
e

ite
te

n
 V

e
rtra

g
se

n
tw

u
rf

• H
e

rr N
ik

o
la

u
s

> deutliches Zeichen, dass die Zusam
m

enarbeit S
tadt - H

err E
hm

ke nicht gut
ist, ke

in
e

r w
e

iß
 B

e
sch

e
id

• H
e
rr M

a
iw

a
ld

> hat B
edenken,dass große K

osten auf die S
tadt zukom

m
en, da sie nicht konk-

re
t b

e
z
iffe

rt s
in

d

H
err G

rünberg und Frau Zibell sind sich sicher, dass die K
osten im

 R
ahm

en bleiben,
da die F

inanzierung über das K
ulturlandbüro erfolgt

H
e

rr R
o

th
e

> Treffen der B
ürgerm

eister Frau Zibell, H
err S

auder, H
err S

om
m

er und H
err

E
hm

ke sollte erfolgen, um
 die Zusam

m
enarbeit zu verbessern

B
e

s
c
h

lu
s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließt die vorliegenden V

ereinbarungen zum
 D

orfresidenz-
P

rojekt im
 K

om
m

unalverbund R
andow

ptateau für die Jahre 2022 und 2023.

A
b

s
tim

m
u

n
g

s
e

ra
e

b
n

is
:

J
a

: 1
2

 N
e

in
: 0

E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

D
ie B

ürgerm
eisterin beendet den öffentlichen Teil der S

itzung und stellt die N
ichtöf-

fe
n
tlic

h
k
e
it h

e
r.

Cb.Viq^
F

rau D
ajana W

agner
S

chriftführung
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